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KÜSSNACHT
UND SEEGEMEINDEN

FreundschaftlichesTreffen
mit demGemeinderatMeggen

Küssnacht Der Bezirksrat trifft sich regelmässigmit den Behörden vonNachbargemeinden. Zur Sprachemit
denMegger Kollegen kamen die Transportwasserleitung und der öffentliche Verkehr.

Vorgestern trafen sichdieBehördenvon
Küssnacht und Meggen zum freund-
schaftlichenGedankenaustausch.

Es entspricht einer schönen Tradi-
tion, dass sich der Bezirksrat regelmäs-
sig mit den Behörden der Nachbarge-
meinden trifft. Dieses Mal konnte der
GemeinderatMeggenmitdemGemein-
deschreiber im Rathaus herzlich will-
kommen geheissenwerden.

NachderBegrüssungdurchBezirks-
ammann Armin Tresch stellten sich die
Mitglieder der beiden Räte mit ihren
Ressorts und Aufgaben kurz vor. Beim
nachfolgendenGedankenaustauschka-
menThemenzur Sprache,welchebeide
Gemeinden beschäftigen, so etwa die
MeggerTransportwasserleitung,welche
von Lauerz kommend durch Küssnacht
führt, undderöffentlicheVerkehr. (amtl)

GelungeneLesung
Küssnacht In der Bibliothek fand die Lesung der
AutorinMargrith Bohren vor viel Publikum statt.

AmDienstag fand in den Räumlichkei-
ten der Bibliothek die Lesung der Auto-
rin Margrith Bohren statt. Ein grosses
Publikum lauschte ihren Erzählungen.

«Charlotte wurde nur das Girl vom
Festlandgenannt», so lasMargrithBoh-
ren aus ihrem neuen Buch «Der stille
Engländer» vor.

In diesem Buch hat die Autorin aus
Küssnacht sechs Geschichten zusam-
mengefasst, die aber alle miteinander
verknüpft sind.

Charlotte
alsMittelpunkt

Es ist die Schweizerin Charlotte, die
während eines Jahres in England in
einemHotel arbeitet unddabei auf eine
skurrileGesellschaft vonBesitzern, An-
gestellten undHotelgästen trifft.

Zum Beispiel der Concierge Curry,
mit welchem sie einen Traubenschoko-
ladekrieg austrägt. Wieder in der
Schweiz lassen sie dieses Jahr und die
Begegnungen nicht los …Die Anwesen-
den lauschtendenAusschnittenausden
sechs Geschichten und liessen es sich

nicht nehmen, auch Bücher der Autorin
signieren zu lassen.

WeitermitGeschichten
fürdieKleinen

Am Samstag, 20. Oktober, geht es wie-
der los mit der «Gschichtezyt». Einmal
imMonatbis zudenFrühlingsferien lädt
das Team der Bibliothek Küssnacht zu
einer Erzählstunde ein. Gibt es etwas
Schöneres, alswenndieKindermit gros-
senAugenundoffenenOhreneinerGe-
schichte lauschen? Wenn sie mit den
Igeln, Dackeln oder dem kleinen Mäd-
chen die grossen Abenteuer erleben?
Eingeladen sind alle ab vier Jahren. Die
Geschichten dauern rund 20 Minuten.
WährenddieKinder zuhören,dürfendie
ErwachsenenauchdieZeit zumStöbern
undSchmökern indenBüchernderBib-
liothek nutzen. Die «Gschichtezyt» be-
ginnt um 10Uhr.

Hinweis
Weitere Informationen über die Bibliothek
oder auch dieMedienauswahl unterwww.
bibliothek-kuessnacht.ch.

Armin Tresch (Mitte) und Statthalter Oliver Ebert (links) mit demMegger Gemeindepräsidenten Urs Brücker. Bild: PD

Die Autorin Margrith Bohren während der Lesung aus ihrem neusten Werk «Der stille
Engländer» in der Bibiliothek Küssnacht. Bild: PD

Manege frei für einengutenZweck
Küssnacht Die PhilippNeri Stiftung veranstaltet heute Abend einen Benefizanlass
zugunsten der Zirkusleute, Schausteller undMarkthändler. Es gibt noch Tickets.

Der Cirkus Gasser-Olympia hat auf der
Lindenhofwiese sein Zelt für einen be-
sonderen Zweck aufgerichtet.

HeuteAbendveranstaltet diePhilipp
Neri Stiftung den Wohltätigkeitsanlass
«Circusnight»mit einem4-Gang-Gala-
menü.

Artistengruppeaus
demEuropaparkzuGast

Kurzentschlosseneerwartet eine fantas-
tischeZirkusvorstellungmit einer Show-
bühne, auf der als Highlight eine Artis-
tengruppe aus dem Europapark auftre-
tenwird.

GottesSegendurch
denZirkusseelsorger

Durch den Abend führt der Zirkuspfar-
rer Adrian Bolzern. Er arbeitet 50 Pro-
zent in der Pfarrei Peter und Paul in Aa-
rau. Die andere Hälfte seines Pensums
verbringt er in der ganzen Schweiz als
Zirkuspfarrer. Er tauft Neuankömmlin-

ge, begleitet Sterbende, segnet Zirkus-
zelte, Achterbahnen und sogar Ponys.
ZudemführtderZirkuspfarrerEinzelge-
spräche durch. Auchmacht er Kranken-
besuche, zelebriert Trauungen, nimmt
Beerdigungenvorund feiertZirkus-und
Chilbigottesdienste.AdrianBolzerndarf
beifinanziellenProblemen innerhalbder
verschiedenenGemeindenmitGeldaus
der PhilippNeri Stiftung aushelfen.

Grossteil desStiftungsrats
ausdemBezirkKüssnacht

«Alle Spenden heute Abend kommen
den Zirkusleuten, Markthändlern und
Schaustellern zugute», sagt Heidi Erni
aus Immensee. Sie ist mit den Küss-
nachternStefanPlangger,AloisChristen
und Armin Bryner im Stiftungsrat. Die
Stiftungwurdevor 19 Jahrengegründet.
Sie ist nach dem italienischen Priester
undMenschenfreund (1515-1595)Philpp
Neri benannt. Er ist derNarr in der Sou-
taneunterdenHeiligen.PhilippNeri gilt

vor allem als Patron der Gaukler. Ganz
in seinem Sinne ist es das Ziel der Stif-
tung, inNot gerateneMenschenausder
Zirkus-, Markthändler- und Schaustel-
lerwelt sozial undfinanziell zuunterstüt-
zen. Tickets für die «Circusnight» gibt
es anderAbendkasse ab 18Uhr.Zeltöff-
nung ist ab 18.45Uhr, dieVorstellungbe-
ginnt um 19.25Uhr.

Alle Schulkinder aus dem Bezirk
Küssnacht sindmorgen Samstag 14Uhr
vonStiftungsratsmitgliedAloisChristen
zu einer gratis Zirkusvorstellung einge-
laden (der «Bote» berichtete).

Weitere Zirkusvorstellungen finden
am Samstagabend um 20 Uhr und am
Sonntag21.Oktoberum14Uhr statt.Auf
dem Programm stehen humorvolle
Nummern undDarbietungen von inter-
nationalen Artisten aus der Mongolei,
Afrika, derSchweiz, derUkraineundaus
Italien sowie ein feines Essen.

EdithMeyer

Jeder Handgriff der Mitarbeiter des Circus Gasser-Olympia während des Zeltaufstellens sitzt. Bild: Edith Meyer

Wer kauft was?
Publikation vonHandänderungen gemässArt.
970a ZGB und der kantonalen Verordnung
über die Veröffentlichung von Eigentums-
übertragungen von Grundstücken vom 30.
November 1993 (SRSZ 213.211).

27.07.2018: Grundstück-Nr.: D6067, 8875 m2,
Fänn, Küssnacht amRigi, BR imUmfange von
8875 m2, Frist bis 31.12.2058, Gebäude, Aa-
husweg8, zulastenNr. 2355. V: Schwerzmann
Heinrich Oswald, Merlischachen, erworben
am 13.07.2018, E: HSC Immobilien AG, Küss-
nacht am Rigi, mit Sitz in Küssnacht.

02.08.2018: Grundstück-Nr.: 3717, 404 m2,
Seematt, Gebäude, Ahornweg 19a, übrige be-
festigte Fläche, Strasse, Weg, Gartenanlage.
V: Hoyer Beate, Oberarth, erworben am
15.10.1998, E: Müller Achim Ernst Reinhard,
Immensee, Müller geborene Kötz Katharina
Henriette, Immensee.

02.08.2018: Grundstück-Nrn.: M7543 und
M7544, Benützungsrecht andenAutoeinstell-
plätzen Nrn. 15 und 16, je 1/27 ME an Nr.
S10419; Grundstück-Nr.: S10399, SR am
41/2-Zimmer-Terrassenhaus mit Nebenräu-
men in Ebene 1, Haus 2, 38/1000 ME an Nr.
1595. V: Zanella Rinaldo Niklaus, Meggen, er-
worben am 23.08.2005, und Zanella Mari-
anne, Meggen, erworben am 23.08.2005, E:
Volante Salvatore,Merlischachen, und Volan-
te-Meier Brigitte, Merlischachen.

02.08.2018: Grundstück-Nr.: 4197, 2898 m2,
Allmigweid, Oberbach, Küssnacht am Rigi,
Strasse/Weg, Acker/Wiese/Weide, Wald. V:
Schilliger Georg, Küssnacht am Rigi, erwor-
ben am 21.09.2017, E: BR Landwirtschaftsbe-
triebeSchwyz AG, Schwyz,mit Sitz in Schwyz.


